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FLAGincluded ist ein von jungen Aktivist*innen ins Leben gerufenes Projekt der HOSI 

Wien. Als Veranstalterin der Regenbogenparade ist der HOSI Wien sehr daran 

gelegen, den Regenbogen dorthin zu tragen, wo er am dringendsten gebraucht wird: 

In die Schulen. 

Für die meisten LGBT*-Jugendlichen ist das Coming-out, und alles, was damit 

verbunden ist, eine der allergrößten Herausforderungen. Das fängt beim inneren 

Coming-out an, also sich selbst einzugestehen, nicht in das gesellschaftlich 

vermittelte Bild zu passen. Weiter geht es mit dem äußeren Coming-out, die 

Offenbarung der eigenen Identität im sozialen Umfeld. Was es bei diesem Prozess 

vor allem braucht ist Mut und Selbstbewusstsein. 

Genau darin wollen wir Jugendliche unterstützen, wir wollen Mut machen. Durch 

beachtlichen gesellschaftlichen Fortschritt wird für viele LGBTIQ*-Jugendliche 

das Coming-out schon ab einem Alter von 13 bis 14 ein ernstzunehmendes Thema. 

Da sprechen wir aus Erfahrung. Dabei benötigen sie jede Unterstützung, die sie 

bekommen können. Mit einer großen, unübersehbaren Regenbogenflagge vor ihrer 

Schule möchten wir Schülern*innen Kraft geben und vor allem Sichtbarkeit schaffen. 

Ihnen soll gezeigt werden, dass ihre Schulgemeinschaft hinter ihnen steht.

Leider werden LGBT*-betreffende Themen an vielen Schulen noch immer vermieden 

oder nur oberflächlich behandelt. In Kombination mit homophober Jugendsprache 

außerhalb des Unterrichts entsteht so ein unsicheres Umfeld. Das setzt Schüler*innen 

unter Druck und macht eine freie Entfaltung hinsichtlich sexueller Orientierung und 

Geschlechtsidentität nur schwer möglich. Diese ständige Belastung senkt die 

Qualität des schulischen Lernumfelds. Ideal für die Entwicklung aller Schüler*innen 

ist eine Lernumgebung ohne Angst vor Ausgrenzung. Mit unserem Projekt wollen wir 

einen wichtigen Schritt in Richtung eines solchen Klimas in Schulen setzen. 

Wer sind wir?
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Das Ziel von FLAGincluded besteht darin, anlässlich des Pride-Monats Juni 

möglichst viele Schulen mit Regenbogenflaggen auszustatten, als sichtbares Zeichen 

der Vielfalt. Als Teil dieser Aktion sind uns inhaltliche Impulse an den Schulen 

wichtig. Je nach zeitlichen und personellen Ressourcen sind ebenso Workshops, 

Fortbildungen, o.ä. mit Lehrkräften und/oder Schüler*innen denkbar. Wir stellen 

außerdem gerne Lehr- und Infomaterialien zur Verfügung. Uns ist bewusst, dass 

kaum Spielraum im Schulbudget für ein solches Unterfangen vorhanden ist. 

Deswegen möchten wir das Gesamtpaket kostenfrei zur Verfügung stellen. Daher 

rührt auch der Name „FLAGincluded“. Finanziert wird das Projekt durch Spenden von 

Privatpersonen, Vereinen und anderen Organisationen. Gerne freuen wir uns bei 

einer Teilnahme über einen Spendenaufruf im Schulumfeld. 

Wie wollen wir helfen?


